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SCHWEIZERN INST
LARTSUlSSEiBBS

MONATSSCHRIFT»REVUE MENSUELLE
OFFIZIELLES ORGAN DER GESELL- g ORGANE OFFICIEL DE LA SOCIÉTÉ
SCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER, g DES PEINTRES, SCULPTEURS ET
BILDHAUER UND ARCHITEKTEN g nnnnnn ARCHITECTES SUISSES nnnnun

REDAKTION UND ADMINISTRATION: C. A. LOOSE/, LÜMPL/Z BEI BERN

1. Juni 1910. Jfê. 99. 1" juin 1910.

Preis der Nummer 25 Cts.

Abonnement für Nichtmitglieder per Jahr 5 Fr.
Prix du numéro 25 cent.
Prix de l'abonnement pour non-sociétaires par an 5 frs.

INHALTSVERZEICHNIS :

Delegiertenversammluug. — Generalversammlung. — Statuten der

G S M R Nr A — Mif-tniHingpn Bps Zentralvorstandes. — Mittei-

SOMMAIRE:

Liste des membres. — Assemblée des Délégués. — Statuts de la
S. d. P. S. A. S. — Communications du Comité central. —

langen der Sektionen. —Ausstellungen. — Mitgliederverzeichnis.—
Inserate.

Communications des Sections. — Expositions. — Annonces.

Delegiertenversammlung
der Gesellschaft schweizerischer Maler, Bildhauer

und Architekten.
Samstag, den 11. «Tuni 1910, nachmittags 2 Uhr,

im Hotel Schweizerhof, gegenüber vom Bahnhof Bern.

Generalversammlung
der Gesellschaft schweizerischer Maler, Bildhauer

und Architekten.
Sonntag, den 12. Juni, vormittags lO'/g Uhr auf

dem Gurten-Knlm bei Bern.

Terhandlnngsgegenstände:
1. Protokolle der letzten Jahresversammlung (Nr. 89 der

Schweizerkunst).
2. Geschäftsbericht (Nr. 98 der Schweizerkunst).
3. Reehnungsablage.
4. Statutenrevision (Nr. 89 der Schweizerkunst).
5. Festsetzung des Jahresbeitrages und Budget (Nr. 98 der

Schweizerkunst).
6. Wahl des Zentralpräsidenten, eventuell des Zentralvor-

Standes.

7. Aufnahme der Kandidaten (Nr. 95 und 97 der Schwei-
zerkunst).

8. Beschlussfassung betreffend die Zulassung der Malerin-
nen zu unsern Ausstellungen (Nr. 98 und 99 der Schwei-
zerkunst).

9. Wahl einer Jahresjury (Nr. 98 der Schweizerkunst).
10. Anträge der Sektionen (Lausanne und Paris) (Nr. 94

der Schweizerkunst).

Kandidaten:
Sektion Zürich:
Herr Johannes Weber, Maler, 162 Bergstrasse, Zürich V.

(Qualifikation: Salon des Artistes français 1909.)

Sektion Luzern:
Herr Oskar Doswald, Maler, Kaufmannweg 25, Luzern.

(Qualifikation : Salon Basel 1908).
Herr August am Rhyn, Architekt, Geissenstein.

Sektionsanträge:
Sektion Lausanne:
a) In Anbetracht der überraschend grossen Summe der

rückständigen Mitgliederbeiträge, welche einzelne Sektio-
nen der Zentralkasse schulden und in Anbetracht der
prekären Lage der letzteren, welche darunter leidet,
schlägt die Sektion Lausanne vor, es sei der nächsten
Generalversammlung zur Diskussion die Frage zu unter-
breiten, ob den im Rückstände befindlichen Mitgliedern
oder Sektionen nicht das Stimmrecht an den General-
Versammlungen vorzuenthalten sei.
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